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Mare AUN, Priit LIGI
PÕLETUSMATUSTEGA KÄÄPAD PEIPSIMAA PÕHJAOSAS

1983.—1984. aastal uuriti Lemmaku küla lähedal kaheksast kääpast koosnevas rühmas
läbi kolm. Kõik nad olid kujult enam-vähem ümmargused. Kaks suuremat (nr. 3 ja 1)
olid kuhjatud kahes järgus. Esimesest saadi 4 matust (neist kaks imiku- ja üks umbes
15-aastase nooruki matus), mis paiknesid vastavalt maapinda kaevatud väikeses lohus,
algse kuhjatise pinnal ja sellesse kaevatud lohus ning maapinnal tuleasemel. Sama kääpa
lõunaosast leiti põlenud ristpalkkonstruktsiooni jäänused, algse kuhjatise pinnalt aga
tükke ja savinõukilde. Saadi ka paar juhuslikult kääpasse sattunud neoliitilise nöör-
keraamika kildu.

Kääpast nr. 1 leiti üksikuid põlenud luutükikesi, savinõukilde, pronksesemete ja
tiiglikatkeid, algselt kuhjatist ümbritsenud kraavist rauasulatusahju jäänuseid. Samast
võetud söeproov pärineb 14C-meetodi järgi aastaist 520—630.

Kääbas nr. 8 oli jäänud lõpuni ehitamata. Selle pinnalt leiti põlenud luutükikesi.

Mare AUN, Priit LIGI

DIE HÜGELGRÄBER MIT BRANDBESTATTUNGEN IM NÖRDLICHEN
PEIPUSSEEGEBIET

1983—1984 wurden drei Hügel einer Acht-Hügel-Gruppe in der Nähe des Dorfes
Lemmaku untersucht. Sie waren alle von mehr oder weniger rundem Grundriß. Die zwei
größeren (Nr. 3 und 1) waren in zwei Etappen angehäuft. Der erstere lieferte vier
Bestattungen (davon zwei von Säuglingen und eine von einem 15jährigen Jüngling), die
sich entsprechend in einer in die Erde eingetieften kleinen Grube, auf der anfänglichen
Hügelaufschüttung, in einer in die letztere gegrabenen Grube und auf Feuerstelle auf der
Erde befanden. Im Südteil des Hügels Nr. 3 wurden Überreste einer gebrannten Quer-
balkenkonstruktion entdeckt, auf der Oberfläche der anfänglichen Hügelaufschüttung
aber Feuerbrände und Tongefäßscherben. Auch einige zufällig in den Hügel geratene
Scherben von neolithischer Schnurkeramik kamen ans Tageslicht.

Im Hügel Nr. 1 wurden einzelne gebrannte Knochenstücke, Tongefäßscherben, Frag-
mente von Bronzegegenständen, Tiegelbruchstücke und in einem ursprünglich die
Hügelaufschüttung umgebenden Graben Überreste von einem Eisenschmelzofen gefun-
den. Eine dort entnommene Probe nach der I4C-Methode stammt aus den Jahren 520—630.

Der Hügel Nr. 8 stellt offenbar den anfänglichen Teil eines unvollendeten Hügels dar.
Auf seiner Oberfläche wurden gebrannte Knochenstücke gefunden.

Mati Mandel

DIE STEINGRÄBER VON MAIDLA

Das Staatliche Historische Museum der Estnischen SSR untersuchte 1984—1985 die auf
einem Feld des ehemaligen Gehöftes Kääpa im Dorf Maidla befindlichen Steingräber
(Bezirk Rapla, Sowchos Sooniste). Das nahezu 4000 m 2 betragende Gräberfeld war fast
zu einem Drittel durch Rodung beschädigt worden. Während der Rettungsgrabungen
wurde der gesamte zerstörte Grabteil (1260 m2) mit zwei Flächen untersucht. In der
I. (kleineren) Grabungsfläche kamen zwei größere kompakte Steingräber zum Vorschein.
Auf der 11. Grabungsfläche lagen unregelmäßig Granit- und Kalksteine unterschiedlicher
Größe (Taf. VIII, 1).

Es handelte sich vorwiegend um die Brandbestattung, wobei die für das 11.—12. Jh.
typischen stark gebrannten (kalzinierten) Knochen dominierend waren. Die Knochen
lagen unter den Grabsteinen zerstreut oder als Nester. Im nordwestlichen Teil der
I. Grabungsfläche kam eine ganze Menge von schwächer gebrannten Knochen zum Vor-
schein, welche mit den daselbst gefundenen Grabbeigaben des 5.—6. Jh. in Verbindung
zu bringen sind.

Auf den beiden Grabungsflächen wurden Überreste von je einer Körperbestattung
gefunden. Auf der I. Fläche lagen die Skelettreste von Norden nach Süden gerichtet. Da
die Knochen in sehr schlechtem Zustand erhalten und außerdem vom Pflügen beschädigt
waren, konnte ihre genaue Lage nicht fixiert werden. Bei ihnen wurden eine bronzene
Schnalle und das Bruchstück eines Armringes gefunden, etwas weiter entfernt eine
eiserne Schnalle und das Bruchstück einer Ziernadel, alle aus dem 5.—6. Jh.

Reste der anderen Körperbestattung wurden im Ostteil der zweiten Grabungsfläche
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entdeckt. Es war nördlich—südlich bestattet worden, den Kopf diesenfalls dem Norden zü.
Bei den Schädelknochen lag eine Bronzekette mit zwei Brillenspiralennadeln, um die
Schienbeine befanden sich Überbleibsel einer Schnur, auf welche Ringe aus Bronzedraht
aufgereiht gewesen waren. Die Nadeln datieren diese Bestattung in die zweite Hälfte des
12. Jh. oder in das 13. Jh. 1

In den Grabungsflächen zeigte sich eine Reihe von Verfärbungen schwarzer rußiger
Erde (Größe unterschiedlich, meist von 2m Durchmesser). Dort fanden sich Bruchstücke
von im Feuer stark geschmolzenen Bronzeschmucksachen (zumeist von Schmuckketten,
auch von Kettengliedern und Bronzespiralen). Gebrannte Knochen gab es dagegen
wenig. Solche Verfärbungen, die offenbar mit der Totenverbrennung im Zusammenhang
stehen, sind auch in anderen Grabanlagen Westestlands festgestellt worden. 2

Während der Ausgrabungen wurden die Steine auf der I. Grabungsfläche vollständig
und auf der 11. fast bis zu 50% entfernt. An den Stellen mit erwähnten dunklen Verfär-
bungen lagen die unteren Steine unmittelbar auf rußiger Erde. Unter der letzteren ent-
blößte sich gleich der Kalksteinschutt.

Die Funde 3 befanden sich in der Grabanlage sowohl zerstreut als auch in Komplexen
(Taf. VIII, 2). Es dominierte Keramik, Scherben von handgeformten Tongefäßen. Einige
Tongefäße sind mit geometrischem Ornament versehen gewesen. Von den Funden der
älteren Periode sind drei Ziernadeln mit kegelförmigen Köpfen (Taf. IX, 2,3) genaue!
datierbar. Derartige Nadeln finden sich zahlreich in Lettland, auf dem Stammesgebiet von
Zemgalen, und werden ins 5.—6. Jh. datiert. 4 Aus derselben Periode stammen eine in
schlechtem Zustand erhaltene dreieckköpfige eiserne Ziernadel und die Bruchstücke von
drei Armringen mit dreieckigem Querschnitt und konkaver Innenseite. 5

Unikal erscheint eine Trense mit außergewöhnlich großen Ringen von flacnem
(leicht dreieckigem) Querschnitt. Kleinere Vertreter dieses Trensentyps sind früher in der
Grabanlage des 5.—7. Jh. von Lihula 6 und im Teil des 5.—6. Jh. der Begräbnisstätte
von Ehmja 7 gefunden worden. Es handelt sich wahrscheinlich um die in Westestland
angefertigten Gegenstände. Aus demselben Zeitabschnitt stammen auch zwei Armbrust-
fibeln (Taf. IX, 1), drei bronzene und eine eiserne Schnalle, offenbar auch drei Speer-
spitzen, zwei Messer, ein paar Bronzespiralen u. a. m.

Die meisten Funde sind jedoch dem 11.—12. Jh. zuzuordnen. Vertreten sind die für
den gegebenen Zeitabschnitt typischen Hufeisenfibeln mit Mohnkopf- und aufgerollten
Enden, Spiralfingerringe mit breiter Mittelwindung, Armringe, deren Bruchstücke und
verschiedene Beschläge.

Als seltene Funde gelten kammförmige ornamentierte Anhänger mit zwei gegeneinander
gesetzten Pferdefiguren, zwei heile Exemplare (sich voneinander unterscheidend) von
solchen (Taf. IX, 8,9) und ein Bruchstück wurden erhalten. Vier mehr oder weniger
ähnliche Exemplare von derartigenkammförmigen Anhängern liegen von früher im Fundgut
von Savastvere (Ostestland) 8 vor, in Finnland 9

, Lettland 10 und dem Pskower
Gebiet 11 ist je ein Exemplar bekannt.

1 Selirand, J. Prillspiraalpäiste nõeltega linikukeed. In: Pronksiajast varase feoda-
lismini, Uurimusi Baltimaade ja naaberalade arheoloogiast. Tallinn, 1966, S. 153.
2 Mandel, M. Über die archäologischen Untersuchungen in Uugla. ENSV TA Toim.
Ühisk., 1978, Nr. 4., S. 351; Mandel, M. Über die neuen Ausgrabungen in Kömsi.
ENSV TA Toim. Ühisk., 1980, Nr. 4, S. 373; Mandel, M. Ergebnisse der archäologischen
Ausgrabungen des Gräberfeldes von Linnamäe (Linnamaa). ENSV TA Toim. Ühisk.,
1981, Nr. 4, S. 406.

3 AM 557: 1—683; 580; 1—2279.
4 Moora, H. Die Eisenzeit in Lettland bis etwa 500 n. Chr. 11. Teil. Õpetatud Eesti
Seltsi Toimetused XXIX. Tartu, 1938, S. 202—203.
5 Ebenda, S. 206, 444.
6 Mandel, M. Ausgrabungen einer Steinsetzung in Lihula. ENSV TA Toim. Ühisk.,
1976, Nr. 1, S. 56, Taf. VI, 12.
7 Mandel, M. Über die Bodendenkmäler von Ehmja. ENSV TA Toim. Ühisk., 1983,
Nr. 4, S. 301, Taf. X, 8.
8 AI 3355.
9 Kivikoski, E. Die Eisenzeit Finnlands. Neuausgabe. Helsinki, 1973, Abb. 789.
!0 Latvijas PSR arheologia. Riga, 1974, Taf. 53, 19.
11 Успенская А. В. Нагрудные и поясные привески. In: Очерки по истории русской
деревни X—XIII вв. Труды Государственного исторического музея 43. М., 1967, S. 95,
Abb. 14, 15.
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In der Grabanlage wurden außerdem zwei vogelförmige Anhänger (Taf. IX, 4, 5),
ein Anhänger in Gestalt eines Pferdes und ein unikaler Anhänger von rhombischer Form
gefunden.

Erstaunlich viel gab es mit Pferden verbundene Gegenstände, nämlich 31 Paar
Trensen, Bruchstücke von mehreren Hufeisen, einen Sporn und eine Menge von eisernen
Beschlägen unterschiedlicher Form (Taf. IX, 6, 7), welche offenbar einst das Pferde-
geschirr geschmückt haben.

Unter den Arbeits- und Gebrauchsgegenständen dominieren Sensen und deren Bruch-
stücke (17 an der Zahl). Im Fundgut erscheinen auch Gebrauchsmesser mit keilförmigem
Querschnitt, die aus verschiedenen Metallschichten bestehen 12

, zwei Schlüssel, ein Schloß,
eine Waage und Gewichte.

Zahlreich sind Waffen vertreten (Taf. X, I—s).1 —5). Die meisten von ihnen sind nach
J. Petersen zu klassifizieren oder sie stellen örtliche Varianten von Petersens Typen dar.
Vorhanden sind die Speerspitzen von Petersens G- und M-Typus und die Äxte von
M-Typus. Es wurden auch Bruchstücke von Schwertklingen und -knäufen gefunden und
sogar ein ganz heiles, jedoch zusammengerolltes Schwert von Petersens Z-Typus. Den
letzteren vertraten in Estland bisher vier ziemlich heile Exemplare und einige Schwert-
knaufteile. Nach J. Petersens Datierung gehören die Schwerter dieses Typs in das ll.Jh. 13,

im allgemeinen muß man damit einverstanden sein.
In der Grabanlage fand sich auch ein Schwertortband mit kreuzförmiger Erweiterung

(Taf. X, 8), deren Ornament sich von denjenigen der in Estland gefundenen Schwertort-
bändern einigermaßen unterscheidet. Einen seltenen Fundkomplex bilden eine durch
eine kleine Axthaube gesteckte Sense und eine Wurfspeerspitze.

12 Mandel, M. Voitlusnuga muinaseestlaste relvastuses. ENSV TA Toim. Ühisk., 1977,
Nr. 3, S. 243.
13 Petersen, J. De norske vikingesverd. En typologisk-kronologisk studie over vikinge-
tidens vaaben. Videnskapsselkapets skrifter 11, Hist.-Filos. Klasse, 1919, Nr. 1. Kristia-
nia, 1919, S. 175—177.

Mati MANDEL
MAIDLA KALMED

Uudismaakünniga kahjustatud kivikalmed võtavad enda alla 4000 m 2. Kaevamistega avati
rikutud kalmeosa, kokku 1260 m 2.

I kaevandis oli tegu kahe eraldi kivikalmega, II kaevandit hõlmas aga kohati tihe
ja paks, kohati hõre ja õhuke kivistik (tahv. VIII, 1). Maetud oli enamasti põletatult,
kusjuures krematsioon on ilmselt toimunud samas kalmealal. Domineerisid 11.—12.
sajandile iseloomulikud tugevasti põlenud luud, kuid leiti ka nõrgemini põlenud luid ja
kahe põletamata matuse jäänused.

Leidude üldarv oli 2962. Üksikud ehtenõelad (tahv. IX, 2,3), sõled (tahv. IX, 1) ja
pandlad pärinevad 5.—6. sajandist, leidude põhiline osa aga 11.—12. sajandist. Viimaste
hulgas oli hoburaudsõlgi, käevõrusid, sõrmuseid, ripatseid (tahv. IX, 4,5, 8,9), hobuse-
suitseid, vikateid, nuge, kirveid (tahv. X, 5), oda- (tahv. X, 1) ja nooleotsi (tahv. X, 2,
3,4), mõõkade katkeid jm.

Мати МАНДЕЛЬ

МОГИЛЬНИКИ В МАЙДЛА

В Майдла были исследованы каменные могильники, верхний слой которых разрушен
вспашкой. Общая площадь могильников 4000 м2 . Раскопками вскрыто 1260 м2

.

В I раскопе открыто два могильника, II раскоп был полностью заполнен беспоря-
дочно лежащими камнями разной величины (табл. VIII, /). Доминировали сильно
пережженные кости захоронений 11—l2 вв., но найдены и слабо обожженные кости и
остатки двух трупоположений. Кремация осуществлена на территории могильника.

Число находок 2962. Отдельные булавки (табл. IX, 2,3), фибулы (табл. IX, 1)
и пряжки относятся к 5—6 вв., а основная масса находок датируется 11—l2 вв. Среди
них подковообразные фибулы, браслеты, перстни, подвески (табл. IX, 4. 5,8, 9),
удила, косы, ножи, топоры (табл. X, 5), наконечники копий (табл. X, У) и стрел (табл.
X, 2—4), части мечей.
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	Joon. 1. Diplomeeritud spetsialistide ning kvalifitseeritud vaimse töö tegijate samasus ja erisus. Joon. 2. Eesti NSV intelligentsi koosseis aastail 1947 ja 1980.
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	1985. AASTA ARHEOLOOGILISTE VÄLITÖÖDE TULEMUSI
	Arheoloogilised ekspeditsioonid 1985. aastal.— Археологические экспедиции 1985 года Archäologische Expeditionen 1985,

	DIE BODENDENKMÄLER DER ZEITWENDE IM DORF MÄLA (INSEL MUHU)
	КУРГАННЫЙ МОГИЛЬНИК ВЕЛНА
	Могильники культуры длинных курганов в Северном Причудье. I курганы культуры длинных курганов, II курганы с трупоположениями первой половины II тыс., 111 курганы неясного типа; 1 Кивинымме, 2 Леммаку, 3 Вади, 4 Палази, 5 Вазавере, 6 Кунннгакюла, 7 Соотагузе, 8 Куремяэ, 9 Йыуга, 10 Куру.
	1. Das Steingrab Ussimätas in Mäla. Der Mittelteil des Grabes vor den Ausgrabungen.
	2. Ansicht des Steingrabes Ussimätas nach der Durchgrabung.
	1. Ussimätas von Mäla. Vertikalaufnahme des westlichen Teils: Außentarand fast entleert; Bodenpflasterung des zweiten Tarands; im dritten (?) Tarand sieht man die NW-SO-gerichtete Kiste vom Skelett Nr. 1.
	2, Ussimätas von Mäla. Ansicht vom Westen. Grabmal in dem mit zwei Steinringen umgebenen Teil.
	1. Ussiinätas von Mäla. Vertikalaufnahme des östlichen Teils.
	2. Die dritte Baustufe des Grabes: Ecksteine des großen Tarands.
	Ussimätas von Mäla. Funde. I—s1—5 Keramikscherben, 6—B Hirtenstabnadeln, 9, 10, 12 Arm ringe, 11 Arm- oder Fingerring, 13 Messer, 14—16 Fingerringe, 17, 18 Schläfenschmuck (AI 5234: 4, 46, 46, 7, 12, 60, 23, 24, 56, 9, 20, 50, 62, 33, 55, 38, 17, 30.)
	Valgjärv, Bez. Valga. 1, 3—ll neolithische Keramik, 2 Rouge-Keramik. (AI 5332: 20, 11, 15, 14, 12, 18, 13, 10, 23, 19, 20.)
	Valgjärv, Bez. Valga. 1,2, 4—B neolithische Keramik, 3 Webegewicht oder Netzsenker, (AI 5332: 2,3, 5, 7. 8,6, 9,1.)
	1. Велна. Раскопки кургана 2. Вид с юго-востока.
	2. Велна. Курган 2. Погребение 11,
	1. Ausgrabungsplatz II in Maidla.
	2. Fundkomplex im Steingrab von Maidla,
	Funde von Maidla. 1 Armbrustfibel, 2, 3 Schmucknadel, 4,5, 8, 9 Anhänger, 6, 7 Beschläge. (AM 557: 282, 200, 85; 580: 2182, 138, 425, 630, 800, 1440. Alle 1:1.)
	Funde von Maidla. 1 Lanzenspitze, 2—4 Pfeilspitzen, 5 Axt, 6, 7 Schnallen, 8 Schwertortband. (AM 557; 170; 580; 965, 962, 949, 1825, 826, 769, 688. Alle 1:1.)
	Находки из Куремяэ и Йыуга. 1,4, 5 браслеты, 2,6, 7 фибулы, 3 височное кольцо. (AI 5347: 1; 5348: 21, 22; 5347: 2; 5348: 19; 5100: 78; 5347: 3. 1 : 1.)
	Находки из Йыуга. 1,7, 8 браслеты, 2 фибула, 3—6 височные кольца. (AI 5100: 580, 594 595, 582—586. 1:1.)
	Находки из йыуга. 1, 3—5 браслеты, 2, 6 фибулы. (AI 5100: 600, 611—613, 598, 602. 1:1.)
	Находки из Йыуга. 1, 4—6 подвески, 2 коленчатая цепочка, 3 височное кольцо, 7 спи ралька, 8 пряжка, 9 перстень, 10 фибула. (AI 5100: 617—620, 616, 601, 608, 615, 614 622. 1:1.)
	1. Каменная кладка кургана 2 в Палазн.
	2. Разрез кургана 2 в Палази.
	Находки из Палази. 1, 3 фибулы, 2 височное кольцо. (AI 5355; 6,3, 2. 1:1.) Внизу: общий вид части могильника в Палази.
	1. Место ворот в восточном углу первого городища Пада перед раскопками.
	2. Воротный проход на первом городище Пада.
	1. Северо-западная боковая стена воротного прохода на первом городище Пада.
	2. Основание дополнительной каменной стены на первом городище Пада.
	Находки из первого городища (1, 2, 16) и селища (3—15) Пада. I—l4 керамика, 15 шило, 16 нож. (AI 5345: 13, 14; 5346: 49, 48, 35, 35, 76, 44, 88, 8, 16, 10, 77, 46, 75; 5345: 11.)
	1. Kurista. Der zerstörte südöstliche Teil des Südwalls des Burgberges von Nordwesten gesehen.
	2. Kurista. Profil des Burgwalles von Osten gesehen.
	1. Городище Варбола. Общий вид раскопа 1984 г. в западном воротном проезде со стороны площадки.
	2. Городище Варбола. Раскопки и реставрационные работы в воротном проезде.
	Городище Варбола. Нишеобразное углубление от деревянного столба в южной боковой стене воротного проезда. На заднем плане видны известняковые плиты внешней стены.
	Городище Варбола. Нижняя часть нитеобразного углубления от пары деревянных столбов со скоплением гашеной извести в южной боковой стене воротного проезда.
	I. Городище Варбола. Южная боковая стена воротного проезда с нитеобразными углублениями от деревянных столбов.
	2. Городище Варбола. Воротный проезд после частичной раставрации.
	Монеты с городища Варбола-Яанилинн. Номера монет соответствуют номерам их описи.
	Монеты с городища Варбола-Яанилинн. Номера монет соответствуют номерам их описи.
	1. Общий вид могильника в Кяревере. Вид с севера.
	2. Кяревере. Погребение I. Вид с северо-востока.
	1. Кяревере. Погребения lII—V. Вид с севера.
	2. Кяревере. Погребение VI и VII. Вид с северо-запада.
	Находки из Кяревере. I—s1—5 монеты, 6—7 гвозди, 8 перстень, 9 игла фибулы, 10 фрагмент цепочки, 11, 12 фибулы. (AI 5351: 16, 15, 7, 13, 8,5, 4, 14, 10, 1,3; I—3,1—3, B—l28—12 бронза, 6,7 железо, 4,5 биллон.)
	Funde von Vaabina. I—ll Hufeisenfibeln. (AI 5354: 119, 124, 82, 130, 64, 63, 98, 139, 74, 35, 42. Alle 1:1.)
	Funde von Vaabina. 1 Hufeisenfibel, 2—5 Rundfibeln, 6—B Siegelringe, 9, 10, 12 Messer, 11 Schneidmesser mit zwei Handgriffen. (Al 5354; 155, 167, 49, 96, 120, 123, 94, 144, 32, 65, 5, 12. I—s, 9—12 2:3, 6—B 1:1.)
	Funde von Vaabina. 1 Ringfibel, 2 Kette, 3,4, 6—B Perlen, 5, 10 Schellen, 9 Schnalle, 11, 15 Rundfibeln, 12 Nadel, 13 Angelhaken, 14 Hufeisenfibel, 16—18 Spiralfingerringe, 19—21 Serienfingerringe. (AI 5354: 17, 48a, 126 b, 48d, 48b, 48c, 126 c, 126 d, 133, 70a, 137, 100, 134, 122, 108, 156, 157, 104, 9, 10, 11. I—ls 1:1, 16—21 5:4.)
	1. Олуствере. Основание печи I (вид с юго-запада).
	2. Олуствере. Участок каменной мостовой в раскопе XX (вид с юго-запада).
	Находки из поселения Олуствере. I—3 пряжки, 4, 5 удила, 6 бусина, 7 перстень, 8 монеты. (AI 4998: 6195, 6286, 6667, 6414, 6203, 6235, 6298; AI 5005; I—s железо, 6 сердолик, 7 бронза, 8 серебро.)
	Находки из поселения Олуствере. 1 кусок обмазки, 2, 3 керамика, 4 фрагмент курительной трубки, 5 оселок, 6 удила, 7—9 пуговицы. (AI 4998: 6562, 6491, 6199, 6268, 6194, 6251, 6455, 6461, 6599; 4 глина, 5 камень, 6 железо, 7—9 бронза.)
	1. Proosa. Gebäudefundament aus Granitsteinen von Osten gesehen.
	2. Proosa. Gebäudefundament aus Kalksteinen von Westen gesehen.
	Funde von Proosa. 7 Löffelbohrer, 2 Kochtopfhenkel, 5 Hämmerchen, -7 Armbrustbolzenspitze, 5 Nackenteil einer Dolomitaxt, 6, 7 Tongefäßscherben. (TLM 21 319: 74, 228, 249, 95, 226, 173 a, 161. 1, 2 1:2, 3—7 1:1.)
	Funde von Proosa. 1 Kreuzanhänger, 2, 3 Perlen, 4 Brustnadel, 5 Feuereisen, 6 Gürtelbeschlag, 7, 8 Schnallen. (TLM 21 319: 134, 27, 192, 120, 168; 21 320: 1,2, 17. 1,4, 6 Broiue, 2, 3 Glas, 5,7, 8 Eisen. Alle 1:1.)
	Tartu, Lätte-Str. Becherfragmente. (KRPI Tartu Lätte II 1985: A 148, 329, 343, 347 377 378. Alle 1:1.)
	Funde von Narva.1, 2 rheinische Keramik, 3 knöchernes Messergriffsfragment, 4 Pfeilspitze, 5, 6 Armbrustbolzenspitzen, 7 Speerspitze, 8 Sporn. (KRPI N: 58, 61, 97, 103, 109, 110, 161, 201.)

	НОВЫЕ ДАННЫЕ О ПОГРЕБАЛЬНОМ ОБРЯДЕ В СЕВЕРНОМ ПРИЧУДЬЕ
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	Палази. 1 курган, 2 разрушенный курган, 3 яма, 4 постройки, 5 дорога
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	Рис. 2. Железная шпора из первого городища Пада. (AI 5345 4. 2:3.)
	Kurista. Profil des Burgwalles. 1 Baumwurzel, 2 Kohle, 3 Steine, 4 Rasenschicht, 5 Erde, 6 Sand, 7 mit Erde gemischter Sand, 8 gebrannter Sand, 9 Erde mit den Feuerspuren, 10 Kohlenreste, 11 herabgefallene Erde.
	Рис. 1. Городище Варбола. Разрез боковой стены воротного проезда с деревянными столбами-опорами. 1 известняковые камни внутренней стены, 2 известняковые камни внешней стены в местах расположения столбов, 3 поддерновый слой, 4 коричневатая почва, 5 темно-коричневая почва, 6 обгорелая почва, 7 песок, 8 гашеная известь.
	Рис. 2. Городище Варбола. Наконечник арбалетной стрелы из воротного проезда. (AI 5299: 23.)
	Рис. 1. Расположение археологических памятников в окрестностях могильника Кяревере. 7 могильник, 2 поселение, 5 место находки клада конца 16 в., 4 современные постройки.
	Рис. 2. План раскопов на могильнике в Кяревере.
	Схема расположения раскопов на поселении в Олуствере. 1 стена, 2 современные по стройки, 3 раскоп.
	Narva. Situationsplan der Ordensburg. 1 Konventshaus, 2 kleiner Vorhof, 3 großer Vorhof, 4 Ausgrabungsplatz. Ringlinien Schürfe und Sondierungen.
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	Illustrations
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	Зависимость между ростом добычи х и ростом среднеотраслевых затрат у при различных направлениях развития отрасли; 1 развитие за счет освоения новых месторождений минерального сырья; 2 производная от функции /; 3 развитие за счет расширения контура промышленных запасов на эксплуатируемых месторождениях и реконструкции действующих рудников; 4 производная от функции 5; 5 оптимальная стратегия развития отрасли.
	Untitled
	Рис. 1. Динамика доходов (сплошная линия), в том числе налогов (штрих-пунктир), и расходов (пунктир) в 1433—1462 гг.
	Рис. 2. Структура доходов в 1433—1462 гг. и изменения в ней по десятилетиям, %.
	Рис. 3. Динамика непосредственных доходов с материального капитала (сплошная линия), рентных доходов (пунктир) и рентных расходов (штрих-пунктир) в 1433— 1462 гг.
	Рис. 4. Структура непосредственных доходов с материального капитала в 1433— 1462 гг. и изменения в ней по десятилетиям, %.
	Рис. 5. Динамика доходов с мельниц (сплошная линия), с известкообжигательных печей (пунктир) и наемных плат (штрих-пунктир) в 1433—1462 гг.
	Рис. 6. Структура налогов в 1433—1462 гг. и изменения в ней по десятилетиям, %
	Рис. 7. Динамика годовой пошлины (сплошная кривая), сбора за взвешивание (пунк тир) и денежных штрафов (штрих-пунктир) в 1433—1462 гг.
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Untitled
	Fig. 1. Scheme of intertemporal relations in nature-saving economy.
	Fig. 2. Structure of the matrix of intertemporal relations; i with feedforwards only, ii with both feedforwards and feedbacks.
	Fig. 3. Trajectories of shadow prices in the problems of minimization: 1 of past costs, 2 of future costs, 3 of the sum of past and future costs.
	Uuritud rühmad. Udmurdid: 1 Alnaši, 2 Možga, 3 Malaja Purga, 4 Uva, 5- Selto, 6 Glazov, 7 Balezino, 8 Kez, 9 Debjossõ, 10 Igra,’ Jakšur-Bodja, 12 Sarkan, 13 Zavjalovo, 14 Kaltassõ; bessermanid: 15 Jukamenskoje, 16 Balezino; permikomid: 17 Kudõmkar, 18 Kotšovo 19 T, КозЛа; sürjakomid: 20 Letka, 21 Vizinga, 22 Sõssola, 23 Zešart, 24 Ust-Kulom, 25 Troitsko-Petšorsk, 26 Uhta, 27 Ižma 28 Muži
	Untitled
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	Untitled
	Рис. 1. Графическое представление эффективности в трактовке М. Дж. Фарелла.
	Рис. 2. Связь минимум- и максимум критериев эффективности.
	Рис. 3. Графическое представление эффективности ассигнования на основе максимумкритерия.
	Untitled
	Joon. 1. Diplomeeritud spetsialistide ning kvalifitseeritud vaimse töö tegijate samasus ja erisus. Joon. 2. Eesti NSV intelligentsi koosseis aastail 1947 ja 1980.
	Untitled
	Arheoloogilised ekspeditsioonid 1985. aastal.— Археологические экспедиции 1985 года Archäologische Expeditionen 1985,
	Могильники культуры длинных курганов в Северном Причудье. I курганы культуры длинных курганов, II курганы с трупоположениями первой половины II тыс., 111 курганы неясного типа; 1 Кивинымме, 2 Леммаку, 3 Вади, 4 Палази, 5 Вазавере, 6 Кунннгакюла, 7 Соотагузе, 8 Куремяэ, 9 Йыуга, 10 Куру.
	1. Das Steingrab Ussimätas in Mäla. Der Mittelteil des Grabes vor den Ausgrabungen.
	2. Ansicht des Steingrabes Ussimätas nach der Durchgrabung.
	1. Ussimätas von Mäla. Vertikalaufnahme des westlichen Teils: Außentarand fast entleert; Bodenpflasterung des zweiten Tarands; im dritten (?) Tarand sieht man die NW-SO-gerichtete Kiste vom Skelett Nr. 1.
	2, Ussimätas von Mäla. Ansicht vom Westen. Grabmal in dem mit zwei Steinringen umgebenen Teil.
	1. Ussiinätas von Mäla. Vertikalaufnahme des östlichen Teils.
	2. Die dritte Baustufe des Grabes: Ecksteine des großen Tarands.
	Ussimätas von Mäla. Funde. I—s1—5 Keramikscherben, 6—B Hirtenstabnadeln, 9, 10, 12 Arm ringe, 11 Arm- oder Fingerring, 13 Messer, 14—16 Fingerringe, 17, 18 Schläfenschmuck (AI 5234: 4, 46, 46, 7, 12, 60, 23, 24, 56, 9, 20, 50, 62, 33, 55, 38, 17, 30.)
	Valgjärv, Bez. Valga. 1, 3—ll neolithische Keramik, 2 Rouge-Keramik. (AI 5332: 20, 11, 15, 14, 12, 18, 13, 10, 23, 19, 20.)
	Valgjärv, Bez. Valga. 1,2, 4—B neolithische Keramik, 3 Webegewicht oder Netzsenker, (AI 5332: 2,3, 5, 7. 8,6, 9,1.)
	1. Велна. Раскопки кургана 2. Вид с юго-востока.
	2. Велна. Курган 2. Погребение 11,
	1. Ausgrabungsplatz II in Maidla.
	2. Fundkomplex im Steingrab von Maidla,
	Funde von Maidla. 1 Armbrustfibel, 2, 3 Schmucknadel, 4,5, 8, 9 Anhänger, 6, 7 Beschläge. (AM 557: 282, 200, 85; 580: 2182, 138, 425, 630, 800, 1440. Alle 1:1.)
	Funde von Maidla. 1 Lanzenspitze, 2—4 Pfeilspitzen, 5 Axt, 6, 7 Schnallen, 8 Schwertortband. (AM 557; 170; 580; 965, 962, 949, 1825, 826, 769, 688. Alle 1:1.)
	Находки из Куремяэ и Йыуга. 1,4, 5 браслеты, 2,6, 7 фибулы, 3 височное кольцо. (AI 5347: 1; 5348: 21, 22; 5347: 2; 5348: 19; 5100: 78; 5347: 3. 1 : 1.)
	Находки из Йыуга. 1,7, 8 браслеты, 2 фибула, 3—6 височные кольца. (AI 5100: 580, 594 595, 582—586. 1:1.)
	Находки из йыуга. 1, 3—5 браслеты, 2, 6 фибулы. (AI 5100: 600, 611—613, 598, 602. 1:1.)
	Находки из Йыуга. 1, 4—6 подвески, 2 коленчатая цепочка, 3 височное кольцо, 7 спи ралька, 8 пряжка, 9 перстень, 10 фибула. (AI 5100: 617—620, 616, 601, 608, 615, 614 622. 1:1.)
	1. Каменная кладка кургана 2 в Палазн.
	2. Разрез кургана 2 в Палази.
	Находки из Палази. 1, 3 фибулы, 2 височное кольцо. (AI 5355; 6,3, 2. 1:1.) Внизу: общий вид части могильника в Палази.
	1. Место ворот в восточном углу первого городища Пада перед раскопками.
	2. Воротный проход на первом городище Пада.
	1. Северо-западная боковая стена воротного прохода на первом городище Пада.
	2. Основание дополнительной каменной стены на первом городище Пада.
	Находки из первого городища (1, 2, 16) и селища (3—15) Пада. I—l4 керамика, 15 шило, 16 нож. (AI 5345: 13, 14; 5346: 49, 48, 35, 35, 76, 44, 88, 8, 16, 10, 77, 46, 75; 5345: 11.)
	1. Kurista. Der zerstörte südöstliche Teil des Südwalls des Burgberges von Nordwesten gesehen.
	2. Kurista. Profil des Burgwalles von Osten gesehen.
	1. Городище Варбола. Общий вид раскопа 1984 г. в западном воротном проезде со стороны площадки.
	2. Городище Варбола. Раскопки и реставрационные работы в воротном проезде.
	Городище Варбола. Нишеобразное углубление от деревянного столба в южной боковой стене воротного проезда. На заднем плане видны известняковые плиты внешней стены.
	Городище Варбола. Нижняя часть нитеобразного углубления от пары деревянных столбов со скоплением гашеной извести в южной боковой стене воротного проезда.
	I. Городище Варбола. Южная боковая стена воротного проезда с нитеобразными углублениями от деревянных столбов.
	2. Городище Варбола. Воротный проезд после частичной раставрации.
	Монеты с городища Варбола-Яанилинн. Номера монет соответствуют номерам их описи.
	Монеты с городища Варбола-Яанилинн. Номера монет соответствуют номерам их описи.
	1. Общий вид могильника в Кяревере. Вид с севера.
	2. Кяревере. Погребение I. Вид с северо-востока.
	1. Кяревере. Погребения lII—V. Вид с севера.
	2. Кяревере. Погребение VI и VII. Вид с северо-запада.
	Находки из Кяревере. I—s1—5 монеты, 6—7 гвозди, 8 перстень, 9 игла фибулы, 10 фрагмент цепочки, 11, 12 фибулы. (AI 5351: 16, 15, 7, 13, 8,5, 4, 14, 10, 1,3; I—3,1—3, B—l28—12 бронза, 6,7 железо, 4,5 биллон.)
	Funde von Vaabina. I—ll Hufeisenfibeln. (AI 5354: 119, 124, 82, 130, 64, 63, 98, 139, 74, 35, 42. Alle 1:1.)
	Funde von Vaabina. 1 Hufeisenfibel, 2—5 Rundfibeln, 6—B Siegelringe, 9, 10, 12 Messer, 11 Schneidmesser mit zwei Handgriffen. (Al 5354; 155, 167, 49, 96, 120, 123, 94, 144, 32, 65, 5, 12. I—s, 9—12 2:3, 6—B 1:1.)
	Funde von Vaabina. 1 Ringfibel, 2 Kette, 3,4, 6—B Perlen, 5, 10 Schellen, 9 Schnalle, 11, 15 Rundfibeln, 12 Nadel, 13 Angelhaken, 14 Hufeisenfibel, 16—18 Spiralfingerringe, 19—21 Serienfingerringe. (AI 5354: 17, 48a, 126 b, 48d, 48b, 48c, 126 c, 126 d, 133, 70a, 137, 100, 134, 122, 108, 156, 157, 104, 9, 10, 11. I—ls 1:1, 16—21 5:4.)
	1. Олуствере. Основание печи I (вид с юго-запада).
	2. Олуствере. Участок каменной мостовой в раскопе XX (вид с юго-запада).
	Находки из поселения Олуствере. I—3 пряжки, 4, 5 удила, 6 бусина, 7 перстень, 8 монеты. (AI 4998: 6195, 6286, 6667, 6414, 6203, 6235, 6298; AI 5005; I—s железо, 6 сердолик, 7 бронза, 8 серебро.)
	Находки из поселения Олуствере. 1 кусок обмазки, 2, 3 керамика, 4 фрагмент курительной трубки, 5 оселок, 6 удила, 7—9 пуговицы. (AI 4998: 6562, 6491, 6199, 6268, 6194, 6251, 6455, 6461, 6599; 4 глина, 5 камень, 6 железо, 7—9 бронза.)
	1. Proosa. Gebäudefundament aus Granitsteinen von Osten gesehen.
	2. Proosa. Gebäudefundament aus Kalksteinen von Westen gesehen.
	Funde von Proosa. 7 Löffelbohrer, 2 Kochtopfhenkel, 5 Hämmerchen, -7 Armbrustbolzenspitze, 5 Nackenteil einer Dolomitaxt, 6, 7 Tongefäßscherben. (TLM 21 319: 74, 228, 249, 95, 226, 173 a, 161. 1, 2 1:2, 3—7 1:1.)
	Funde von Proosa. 1 Kreuzanhänger, 2, 3 Perlen, 4 Brustnadel, 5 Feuereisen, 6 Gürtelbeschlag, 7, 8 Schnallen. (TLM 21 319: 134, 27, 192, 120, 168; 21 320: 1,2, 17. 1,4, 6 Broiue, 2, 3 Glas, 5,7, 8 Eisen. Alle 1:1.)
	Tartu, Lätte-Str. Becherfragmente. (KRPI Tartu Lätte II 1985: A 148, 329, 343, 347 377 378. Alle 1:1.)
	Funde von Narva.1, 2 rheinische Keramik, 3 knöchernes Messergriffsfragment, 4 Pfeilspitze, 5, 6 Armbrustbolzenspitzen, 7 Speerspitze, 8 Sporn. (KRPI N: 58, 61, 97, 103, 109, 110, 161, 201.)
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	Палази. 1 курган, 2 разрушенный курган, 3 яма, 4 постройки, 5 дорога
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	Рис. 2. Железная шпора из первого городища Пада. (AI 5345 4. 2:3.)
	Kurista. Profil des Burgwalles. 1 Baumwurzel, 2 Kohle, 3 Steine, 4 Rasenschicht, 5 Erde, 6 Sand, 7 mit Erde gemischter Sand, 8 gebrannter Sand, 9 Erde mit den Feuerspuren, 10 Kohlenreste, 11 herabgefallene Erde.
	Рис. 1. Городище Варбола. Разрез боковой стены воротного проезда с деревянными столбами-опорами. 1 известняковые камни внутренней стены, 2 известняковые камни внешней стены в местах расположения столбов, 3 поддерновый слой, 4 коричневатая почва, 5 темно-коричневая почва, 6 обгорелая почва, 7 песок, 8 гашеная известь.
	Рис. 2. Городище Варбола. Наконечник арбалетной стрелы из воротного проезда. (AI 5299: 23.)
	Рис. 1. Расположение археологических памятников в окрестностях могильника Кяревере. 7 могильник, 2 поселение, 5 место находки клада конца 16 в., 4 современные постройки.
	Рис. 2. План раскопов на могильнике в Кяревере.
	Схема расположения раскопов на поселении в Олуствере. 1 стена, 2 современные по стройки, 3 раскоп.
	Narva. Situationsplan der Ordensburg. 1 Konventshaus, 2 kleiner Vorhof, 3 großer Vorhof, 4 Ausgrabungsplatz. Ringlinien Schürfe und Sondierungen.
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